
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreishaushalt 2020 – FD31, 5470-31 

Mobilitätsgutachten: Ambitioniert gestaltetes Referenzszenario 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Scheffold,  

sehr geehrte Damen und Herren des Kreistags, 

 

unser Mobilitätsverhalten ist zu etwa 20% für die CO2-Emission und damit zu einem signifi-

kanten Anteil für den Klimawandel mitverantwortlich. Wie das Bundesministerium für Umwelt, 

Naturschutz und nukleare Sicherheit 2018 veröffentlichte, konnte in Deutschland seit 1990 

allein im Verkehrssektor keine Reduktion der Treibhausgasemissionen erreicht werden. Da-

her ist ein schneller Ausbau alternativer umweltfreundlicher Mobilitätsformen zwingend not-

wendig, um zeitnah eine signifikante CO2-Reduktion in diesem Sektor herbeizuführen.  

 

Am 21.10.2019 wurde im Kreistag das Gutachten „Mobilität der Zukunft“ vorgestellt. Das 

Gutachten zeigt verschiedene Referenzszenarien auf, die eine CO2-Minderung zwischen 

22,5% im Null-Szenario bis 30,7% im gestalteten Referenzszenario bis 2030 darstellen. Die 

Klimaschutzziele des Bundes und des Landes geben im gleichen Zeitraum einen globalen 

Zielwert von 55% CO2-Minderung vor, das aktuelle Klimaschutzgesetz der schwarz-roten 

Bundesregierung fordert mindestens 45% CO2-Minderung allein im Verkehrssektor bis 2030.  

 

Da die im aktuellen Gutachten dargestellten Szenarien weder die notwendigen Maß-

nahmen im Verkehrssektor noch die Klimaschutzziele Deutschlands erfüllt, beantragt 

die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ein Gutachten zu einem ambitioniert gestalteten 

Referenzszenario, welches eine CO2-Minderung von 45% bis 2030 vorsieht. 

 

Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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